
Wie die Ermittlungen durch die
durchgeführten Vernehmungen er-
gaben, kann von einem sexuellen
Hintergrund ausgegangen werden.
Die Kriminalpolizei veröffentlichte
am Dienstag ein Phantombild des
jungen Mannes und bittet dringend
um die Mithilfe der Bürgerinnen und
Bürger. Die Polizei möchte wissen,
wer Angaben zu dem Mann oder zu
dem auffälligen Mountainbike ma-
chen kann, mit dem der Täter ge-
flüchtet ist.

Der Täter wurde folgendermaßen
beschrieben: Männlich, jugendlich,
kräftige Statur, rundes Gesicht, kur-
ze, blonde oder dunkelbraune Haa-
re und etwa 175 Zentimeter groß. Er
trug ein weißes oder schwarzes T-
Shirt mit einem Aufdruck, eine
dunkle Hose, ein Basecap und flüch-
tete mit einem blauen Mountain-
bike. Dieses war ohne Schutzblech,
ohne Aufschrift und hatte einen auf-
fälligen Blauton mit lila Stich, mög-
licherweise ist es überlackiert wor-
den.

Am Abend des 15. Juni war der Po-
lizei gegen 18.15 Uhr folgender Sach-
verhalt gemeldet worden: Ein zehn-

Kriminalpolizei sucht nach unbekanntem Täter

jähriges Mädchen befuhr kurz zuvor
mit ihrem Fahrrad einen Radweg an
der Bötzinger Straße in der Nähe
zum Lebensmittelmarkt Netto, als
sie plötzlich von einem jungen
Mann in ein dortiges Gebüsch ge-
zerrtwurde. Dies nahmen unabhän-
gig voneinander zwei Passanten
wahr. Der 44-Jährige sowie der 61-
jährige Mann reagierten und rann-
ten Richtung Gebüsch, woraufhin
der unbekannte Täter aufgeschreckt
wurde und auf seinem blauen
Mountainbike flüchtete. (RK)

Die Kriminalpolizei bittet weitere
Zeugen, die Hinweise auf den Tatver-
dächtigen geben können, sich zu
melden. Hinweise können rund um
die Uhr an die Kripo Freiburg unter
der Telefonnummer 07 61/8 82 57 77
gemeldet werden.

Gottenheim. Während sich die
Stimmung in Gottenheim etwas
beruhigt hat, fahnden die Ermitt-
ler der Kriminalpolizei weiterhin
mit Hochdruck nach dem bislang
unbekannten Täter, der ein zehn-
jähriges Mädchen am vergange-
nen Mittwoch, 15. Juni, gegen
18.15 Uhr anging und in ein Ge-
büsch zerrte.

Wer kennt diesen Mann? Die Polizei
bittet Zeugen dringend, sich zu mel-
den. Foto: Polizei

22.06.2016

Fahndung läuft


